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SAJU-JIRUGI 
 

 Bedeutung: 
 
... bedeutet wörtlich Vierrichtungen-Stoß. 
Beim Vierrichtungen-Stoß wird nur ein Fuß 
versetzt, der andere verbleibt immer auf der 
selben Stelle und wird nur in die entsprechende 
Richtung auf dem Fußballen gedreht. 
Im ersten Umlauf wird nur der rechte Fuß 
bewegt und auf dem linken Fuß gedreht und  
im zweiten Umlauf wird nur der linke Fuß 
bewegt und auf dem rechten Fuß gedreht 
 
 
 

 
 

Bewegungsdiagramm 

A: Parallele Vorbereitungsstellung in Richtung D. 
narani junbi sogi 
 

 

 
 
 
 

1. Rechten Fuß nach D setzen  
zur rechten Gangstellung, 
gleichzeitig mittlerer Stoß nach vorn  
mit der rechten Vorderfaust. 
gunnun so ap joomuk kaunde baro ap jirugi 
 

 

 

 
7. Auf dem rechten Fuß  

rechtsherum um 90° drehen, 
linken Fuß nach A zurücksetzen  
zur rechten Gangstellung in Richtung B, 
gleichzeitig tiefer Block zur Seite 
mit der rechten Außenhandkante. 
gunnun so sonkal najunde baro yop makgi 
 

 
 
 
 
 

 

8. Linken Fuß nach A setzen  
zur linken Gangstellung, 
gleichzeitig mittlerer Block zur Seite 
mit der Innenseite des linken Unterarms. 
gunnun so an palmok kaunde  
baro yop makgi 
 

 
 
 
 
 

 

E: Auf dem rechten Fuß  
rechtsherum um 90° drehen, 
linken Fuß heranziehen zur parallelen 
Vorbereitungsstellung in Richtung D. 
narani junbi sogi 
 

  

2 15 2 15 



 
4. Linken Fuß nach A setzen  

zur linken Gangstellung, 
gleichzeitig mittlerer Block zur Seite 
mit der Innenseite des linken Unterarms. 
gunnun so an palmok kaunde  
baro yop makgi 
 

  
 

5. Auf dem rechten Fuß  
rechtsherum um 90° drehen, 
linken Fuß nach D zurücksetzen  
zur rechten Gangstellung in Richtung C, 
gleichzeitig tiefer Block zur Seite 
mit der rechten Außenhandkante. 
gunnun so sonkal najunde baro yop makgi 
 

 
 

 

6. Linken Fuß nach C setzen  
zur linken Gangstellung, 
gleichzeitig mittlerer Block zur Seite 
mit der Innenseite des linken Unterarms. 
gunnun so an palmok kaunde  
baro yop makgi 
 

 

 

 
2. Auf dem linken Fuß linksherum um 90° drehen, 

rechten Fuß nach A zurücksetzen  
zur linken Gangstellung in Richtung B, 
gleichzeitig tiefer Block zur Seite  
mit der Außenseite des linken Unterarms. 
gunnun so palmok najunde baro yop makgi 
 

 
 
 
 

 

3. Rechten Fuß nach B setzen  
zur rechten Gangstellung, 
gleichzeitig mittlerer Stoß nach vorn  
mit der rechten Vorderfaust. 
gunnun so ap joomuk kaunde baro ap jirugi 
 

 

 
 
 
 

4. Auf dem linken Fuß linksherum um 90° drehen, 
rechten Fuß nach D zurücksetzen  
zur linken Gangstellung in Richtung C, 
gleichzeitig tiefer Block zur Seite 
mit der Außenseite des linken Unterarms. 
gunnun so palmok najunde baro yop makgi 
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5. Rechten Fuß nach C setzen  

zur rechten Gangstellung, 
gleichzeitig mittlerer Stoß nach vorn  
mit der rechten Vorderfaust. 
gunnun so ap joomuk kaunde baro ap jirugi 
 

 
 
 

 

6. Auf dem linken Fuß linksherum um 90° drehen, 
rechten Fuß nach B zurücksetzen  
zur linken Gangstellung in Richtung A, 
gleichzeitig tiefer Block zur Seite 
mit der Außenseite des linken Unterarms. 
gunnun so palmok najunde baro yop makgi 
 

 
 
 

 

7. Rechten Fuß nach A setzen  
zur rechten Gangstellung, 
gleichzeitig mittlerer Stoß nach vorn  
mit der rechten Vorderfaust. 
gunnun so ap joomuk kaunde baro ap jirugi 
 

 

 

 
1. Linken Fuß nach C zurücksetzen  

zur rechten Gangstellung in Richtung D, 
gleichzeitig tiefer Block zur Seite 
mit der rechten Außenhandkante. 
gunnun so sonkal najunde baro yop makgi 
 

 
 

 

2. Linken Fuß nach D setzen  
zur linken Gangstellung, 
gleichzeitig mittlerer Block zur Seite 
mit der Innenseite des linken Unterarms. 
gunnun so an palmok kaunde  
baro yop makgi 
 

 
 

 

3. Auf dem rechten Fuß  
rechtsherum um 90° drehen, 
linken Fuß nach B zurücksetzen  
zur rechten Gangstellung in Richtung A, 
gleichzeitig tiefer Block zur Seite 
mit der rechten Außenhandkante. 
gunnun so sonkal najunde baro yop makgi 
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8. Rechten Fuß nach A setzen  

zur rechten Gangstellung, 
gleichzeitig mittlerer Block zur Seite 
mit der Innenseite des rechten Unterarms. 
gunnun so an palmok kaunde  
baro yop makgi 
 

 
 
 

 

E: Auf dem linken Fuß linksherum um 90° drehen, 
rechten Fuß heranziehen zur parallelen 
Vorbereitungsstellung in Richtung D. 
narani junbi sogi 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

A: Parallele Vorbereitungsstellung in Richtung D. 
narani junbi sogi 
 

 

 

 
E: Auf dem linken Fuß linksherum um 90° drehen, 

rechten Fuß heranziehen zur parallelen 
Vorbereitungsstellung in Richtung D. 
narani junbi sogi 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

A: Parallele Vorbereitungsstellung in Richtung D. 
narani junbi sogi 
 

 

 
 
 

1. Linken Fuß nach D setzen  
zur linken Gangstellung, 
gleichzeitig mittlerer Stoß nach vorn  
mit der linken Vorderfaust. 
gunnun so ap joomuk kaunde baro ap jirugi 
 

 

 

12 5 



 
2. Auf dem rechten Fuß  

rechtsherum um 90° drehen, 
linken Fuß nach B zurücksetzen  
zur rechten Gangstellung in Richtung A, 
gleichzeitig tiefer Block zur Seite 
mit der Außenseite des rechten Unterarms. 
gunnun so palmok najunde baro yop makgi 
 

 
 
 

 

3. Linken Fuß nach A setzen  
zur linken Gangstellung, 
gleichzeitig mittlerer Stoß nach vorn  
mit der linken Vorderfaust. 
gunnun so ap joomuk kaunde baro ap jirugi 
 

 

 
 
 

4. Auf dem rechten Fuß  
rechtsherum um 90° drehen, 
linken Fuß nach D zurücksetzen  
zur rechten Gangstellung in Richtung C, 
gleichzeitig tiefer Block zur Seite 
mit der Außenseite des rechten Unterarms. 
gunnun so palmok najunde baro yop makgi 
 

 

 

 
5. Auf dem linken Fuß linksherum um 90° drehen, 

rechten Fuß nach D zurücksetzen  
zur linken Gangstellung in Richtung C, 
gleichzeitig tiefer Block zur Seite 
mit der linken Außenhandkante. 
gunnun so sonkal najunde baro yop makgi 
 

 
 

 

6. Rechten Fuß nach C setzen  
zur rechten Gangstellung, 
gleichzeitig mittlerer Block zur Seite 
mit der Innenseite des rechten Unterarms. 
gunnun so an palmok kaunde  
baro yop makgi 
 

 
 

 

7. Auf dem linken Fuß linksherum um 90° drehen, 
rechten Fuß nach B zurücksetzen  
zur linken Gangstellung in Richtung A, 
gleichzeitig tiefer Block zur Seite 
mit der linken Außenhandkante. 
gunnun so sonkal najunde baro yop makgi 
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2. Rechten Fuß nach D setzen  

zur rechten Gangstellung, 
gleichzeitig mittlerer Block zur Seite 
mit der Innenseite des rechten Unterarms. 
gunnun so an palmok kaunde  
baro yop makgi 
 

 
 
 

 

3. Auf dem linken Fuß linksherum um 90° drehen, 
rechten Fuß nach A zurücksetzen  
zur linken Gangstellung in Richtung B, 
gleichzeitig tiefer Block zur Seite  
mit der linken Außenhandkante. 
gunnun so sonkal najunde baro yop makgi 
 

 
 
 

 

4. Rechten Fuß nach B setzen  
zur rechten Gangstellung, 
gleichzeitig mittlerer Block zur Seite 
mit der Innenseite des rechten Unterarms. 
gunnun so an palmok kaunde  
baro yop makgi 
 

  

 
5. Linken Fuß nach C setzen  

zur linken Gangstellung, 
gleichzeitig mittlerer Stoß nach vorn  
mit der linken Vorderfaust. 
gunnun so ap joomuk kaunde baro ap jirugi 
 

 
 
 

 

6. Auf dem rechten Fuß  
rechtsherum um 90° drehen, 
linken Fuß nach A zurücksetzen  
zur rechten Gangstellung in Richtung B, 
gleichzeitig tiefer Block zur Seite 
mit der Außenseite des rechten Unterarms. 
gunnun so palmok najunde baro yop makgi 
 

 
 
 

 

7. Linken Fuß nach B setzen  
zur linken Gangstellung, 
gleichzeitig mittlerer Stoß nach vorn  
mit der linken Vorderfaust. 
gunnun so ap joomuk kaunde baro ap jirugi 
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E Auf dem rechten Fuß  

rechtsherum um 90° drehen, 
linken Fuß heranziehen zur parallelen 
Vorbereitungsstellung in Richtung D. 
narani junbi sogi 
 

  

 
SAJU-MAKGI 

 
 Bedeutung: 

 
... bedeutet wörtlich Vierrichtungen-Block. 
Beim Vierrichtungen-Block wird nur ein Fuß 
versetzt, der andere verbleibt immer auf der 
selben Stelle und wird nur in die 
entsprechende Richtung auf dem Fußballen 
gedreht. 
Im ersten Umlauf wird nur der rechte Fuß 
bewegt und auf dem linken Fuß gedreht und  
im zweiten Umlauf wird nur der linke Fuß 
bewegt und auf dem rechten Fuß gedreht 
 
 
 

 
 

Bewegungsdiagramm 

A: Parallele Vorbereitungsstellung in Richtung D. 
narani junbi sogi 
 

 

 
 
 

1. Rechten Fuß nach C zurücksetzen  
zur linken Gangstellung in Richtung D, 
gleichzeitig tiefer Block zur Seite 
mit der linken Außenhandkante. 
gunnun so sonkal najunde baro yop makgi 
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